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Zitat von elefantenflip

Es gibt einen neuen Essenstrend:

zitiert aus: https://www.welt.de/gesundheit/art…ngstrend.htmlzi

"Früher galt: Wenn das Baby sechs Monate alt ist, bekommt es Brei, ab einem Jahr
festeres Essen. Ein neues Ernährungskonzept aus England stellt alte Weisheiten auf
den Kopf. Doch das „Baby-led Weaning“ ist umstritten. [...]

Das führt dem angeführten Bekanntenkreis zu überforderten Eltern, weil sie dauernd
die Küche aufräumen müssen und das Essen überall verteilt ist - dafür selbstbestimmt.

also das BabyledWeaning ist vlt. vom Geiste her Teil des Trends, ist aber imho nicht
verantwortlich dafür, dass Kinder irgendwie verzogen/ nicht erzogen werden. Im ersten
Lebensjahr ist Erziehung für mein Dafürhalten eh nicht so richtig möglich. Mein Kind hat sich
jedenfalls nicht an die Vorgaben von Premilch und Gläschen gehalten, wie viel und wann was
gegessen werden muss und hält sich jetzt trotzdem an Regeln. Ich kann allerdings nicht
behaupten, dass das Breiessen irgendwie zu einer aufgeräumten Küche geführt hat (gerade
Möhrenbrei - welcher Abgesandte des Teufels hat ausgerechnet dieses rote Zeug als für den
Anfang passend etabliert? +g)
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